
Wissensbörse
Praxis Stadtteilarbeit

10. Mai 2007
10:30-16:30 Uhr

Die LAG wird gefördert durch
das Ministerium für Soziales, Frauen, Familie 
und Gesundheit Niedersachsen

Nachdem sich die »Projektmesse« 2004 
mit Konzepten der Stadtteilarbeit be-
schäftigt hat, wollen wir in diesem Jahr 
der Frage nachgehen, was wir an »Hand-
werkszeug« benötigen, um die täglichen 
Aufgaben im Stadtteil überhaupt erfül-
len zu können. Im Alltag bleibt für orga-
nisatorische Fragestellungen oft wenig 
Zeit. Wer kennt sie nicht, die Fragen nach 
der weiteren Finanzierung, zum rich-
tigen Versicherungsschutz, zu den aktu-
ellen Tarifverträgen, der sachgemäßen 
Buchhaltung und dem notwendigen 
Controlling oder die Überlegungen und 

Diskussionen zu einer zeitgemäßen Trä-
gerform. Auch die Weiterbildungen z.B. 
in Bereichen der Konzeptentwicklung 
oder methodischer Ansätze kommen oft 
zu kurz. Die Veranstaltung soll helfen, 
auf diese Fragen Antworten zu finden. 
Zu diesen inhaltlichen Themen und Ar-
beitsfeldern werden Expert/innen ein-
geladen. An Ständen, in Workshops, in 
Diskussionen haben Sie die Möglichkeit 
Ihr »Handwerkszeug« für die tägliche 
Arbeit aufzufrischen, Fragen zu stellen 
oder sich einfach über Weiterbildungs-
möglichkeiten zu informieren. 

Die Tagung richtet sich an alle Akteure 
der Stadtteilarbeit (Träger und Initiati-
ven, Bewohner/innen, Quartiermanage-
ment, Gemeinwesenarbeit und weitere 
Multiplikatoren, die sich für die Belange 
der Stadtteile einsetzen).
Veranstalter der Wissensbörse Praxis-
Stadtteilarbeit ist die Landesarbeitsge-
meinschaft (LAG) Soziale Brennpunkte 
Nds. e.V. in Kooperation mit dem Stadt-
teilzentrum KroKus der LH Hannover 
Bitte beachten Sie die laufend aktuali-
sierten Programmhinweise im Internet: 
www.lag-nds.de

Wissensbörse – Praxis Stadtteilarbeit

Vermittlung von Handwerkszeug
an Ständen … in Workshops …  in Diskussionen … Statements zu …

■ Gewaltprävention ■ Evalua-
tion ■ Qualitätsentwicklung ■ 
Supervision ■ Antragstellung ■ 

Konzeptentwicklung ■ Bürger-
schaftliches Engagement ■ Tarif-
recht ■ Fundraising ■ Trägermo-
delle ■ Sozial-Audit Verfahren 
■ Modellmittel Soziale Stadt ■ 

Community Organizing ■ Ge-
meinnützigkeitsrecht ■ Aufbau 

von Stiftungen ■ Moderation 
■ Selbstorganisation von Mig-
ranten ■ Personalwesen ■ Medi-
ation ■ Verhandlungsstrategien 
■ Verstetigung ■ Nachhaltigkeit 
■  Buchführung ■ Aktivierung ■ 

Beteiligung ■ Finanzierung von 
Projekten ■ Steuerrecht ■ Perso-
nalentwicklung ■ EU-Fördermit-
tel ■ Methoden der Sozialrauma-

nalyse ■ Interkulturelle Öffnung 
■ Medienkompetenz ■ Verkauf 
kommunaler Wohnungsbestän-
de ■ Gesundheitförderung ■ 

Generationengerechtes Wohnen 
■ Thérapie Sociale ■ 	...



Die LAG Soziale Brennpunkte Niedersach-
sen e.V. wurde 1989 mit dem Ziel gegrün-
det, Bewohner/innen sozial benachteili-
gter Gebiete bei der Wahrnehmung ihrer 
Belange zu unterstützen und damit eine 
gleichberechtigte Teilhabe am Gemein-
wesen zu eröffnen.

Die LAG versteht sich als Interessenge-
meinschaft für Selbsthilfeinitiativen und 
gemeinwesenorientierte Projekte aus be-
nachteiligten Wohngebieten. Wir stehen 
unseren Mitgliedern, aber auch anderen 
Initiativen, Gemeinwesenprojekten, Un-

ternehmen aus Wohnungswirtschaft, 
Politik und Verwaltung unterstützend 
und beratend zur Seite.

Kontakt:
Landesarbeitsgemeinschaft (LAG)
Soziale Brennpunkte Nds. e.V.
Stiftstraße 15
30159 Hannover

Tel.  0511 - 701 07 09
Fax  0511 - 161 25 03
praxis-stadtteilarbeit@lag-nds.de
www.lag-nds.de

Die LAG Soziale Brennpunkte Nds. e.V.

Stadtteilzentrum KroKus
Thie 6, 30539 Hannover
Tel. 0511 - 168 - 342 50

Anfahrtsbeschreibung mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln (ca. 30 Minuten)
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab 
Hannover-Hauptbahnhof: Mit der Stadt-
bahn (hannoversche U-Bahn-Variante) 
mit den Linien 1,2 oder 8 vom »Haupt-
bahnhof« zum »Aegidientorplatz«, dort 
umsteigen in die Linie 6, Richtung »Mes-
se/Ost« bis zur Haltestelle »Kronsberg«, 
von dort aus 2-3 Minuten zu Fuß.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spä-
testens 27. April 2007 an uns zurück.
■ per fax 0511 - 161 25 03 
■ oder online-formular www.lag-nds.de

Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um frühzeitige Anmeldung. Die An-
meldungen werden nach Eingangsda-
tum der Überweisungen berücksichtigt 
– eine gesonderte Bestätigung erfolgt 
nicht.
Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anre-
gungen, dann können Sie sich gerne an 
unsere Geschäftsstelle wenden.

Tagungsort Anmeldung

Hiermit möchte ich mich zur
Wissensbörse – Praxis Stadtteilarbeit
am 10.Mai 2007 anmelden.

20 € Teilnahmebeitrag
10 € ermäßigter Teilnahmebeitrag
(Mitglieder der LAG Soziale Brennpunkte 
Nds. e.V., BewohnerInnen, Ehrenamtliche, 
Arbeitslose und ALG II-Empfänger)

Teilnahmebestätigungen werden auf 
der Tagung ausgegeben. Sie werden au-
tomatisch in den Tagungs-Verteiler auf-
genommen und über die Aktualisierung 
des Programms rechtzeitig informiert.

Gaststätte und Imbiss befinden sich in 
der Nähe des Tagungsortes.

Konto: Bank für Sozialwirtschaft GmbH, 
BLZ 251 205 10,
Kto.-Nr. 84 35 300, 
Verwendungszweck:
»Ihren NAMEN – Wissensbörse« 

Institution/ Träger			 
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Homepage				  

Anmeldung


